
Anfahrt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Über die A 14 Magdeburg-Halle-Leipzig, die Autobahn an der Anschlussstelle „Leipzig-Nordost“ (Ausfahrt 25) 
verlassen. Weiter auf der B 87 in Richtung Eilenburg/Taucha, Torgau. Durch Torgau auf der B 87 bleiben und 
über die Elbbrücke fahren. Nach ca. 1 km auf der großen Kreuzung rechts Richtung Bad Liebenwerda 
abbiegen. In Graditz links auf das Gestütsgelände fahren. Die Tagung findet im großen Saal des Schlosses 
statt. 
 

Anmeldung:  
Die Teilnahme an der Tagung ist kostenfrei. 
Um eine Anmeldung für den jeweiligen Workshop wird bis zum 05. März 2018 gebeten, 
per E-Mail: matthias.karwath@smul.sachsen.de; per Fax (034222 46-2139) bzw. per Post an: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie; Referat Tierzucht, Tierhygiene; 
Schlossallee 1, 01468 Moritzburg 
 

                                        

Sächsisch-Thüringischer Pferdetag 
am 10. März 2018 in Graditz 

 

Ansprechpartner: 
Dr. Matthias Karwath 
Abteilung Landwirtschaft/Referat Tierzucht, Tierhygiene 
Schlossallee 1, 01468 Moritzburg 
Telefon: + 49 34222 46-2130 
Telefax:  + 49.34222 46-2139  
E-Mail: matthias.karwath@smul.sachsen.de 
  
Herausgeber und Veranstalter: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden 
Telefon: + 49 351 2612-0 
Telefax: + 49 351 2612-1099 
E-Mail: lfulg@smul.sachsen.de 
www.smul.sachsen.de/lfulg 

 
Thüringer Landesanstalt 

für Landwirtschaft 
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Das Sächsische Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie und die Thüringer Landesanstalt für 
Landwirtschaft laden in Zusammenarbeit mit dem Landesverband Pferdesport Sachsen e. V., dem Pferde-
zuchtverband Sachsen-Thüringen e. V. und der Sächsischen Gestütsverwaltung ein zum 
 

Sächsisch-Thüringischen Pferdetag  
 
Termin:  10. März 2018 
  09:00 bis 15:15 Uhr 
Ort:  Sächsische Gestütsverwaltung 

Hauptgestüt Graditz 
Gestütsstraße 54-56 
04860 Graditz 

 

 
Der Pferdetag 2018 wendet sich bereits zum 17. Male an seine Zielgruppen in der Pferdebranche, um 
fachliche Neuigkeiten sowie Anregungen und Tipps zu vermitteln, die im heimatlichen Pferdestall zur 
Arbeitsoptimierung beitragen können. Anerkannte Fachexperten unterstützen auch diesmal wieder das 
Fachforum in Graditz mit aktuellen Beiträgen für die Praxis. Veränderte gesellschaftliche Rahmenbedingungen 
wie auch gegenwärtig zu beobachtende Entwicklungen in der deutschen wie europäischen Pferdelandschaft 
zwingen zur bewussten Auseinandersetzung mit den daraus für die gesamte Pferdewirtschaft resultierenden 
Herausforderungen und Fragestellungen. Das ist nicht nur bedeutsam für den künftigen Gesamterfolg der 
Arbeit in den Fachverbänden sondern tangiert letztendlich jeden, der in der Branche agiert. Der Pferdetag will 
hierzu Einblicke und konkrete Anregungen geben. Themenkreise aus Züchtung und Verebung sind für 
Pferdezüchter stets von Interesse. Hier steht diesmal die Vererbung der Rappfarbe im Fokus sowie Neuigkeiten 
zur Farbcodierung beim Pferd. Tierwohl, konsequenter Tierschutz und artgerechte Lebensbedingungen sind 
hoch aktuelle Anforderungen an die Haltung wie auch an den Nutzungsalltag von Pferden. Vertiefend soll 
diesmal die Frage erörtert werden, was es eigentlich heißt, pferdegerecht zu reiten. In den Workshops sind 
wieder Informationsmöglichkeiten angeboten zu aktuellen Schwerpunkten in der Pferdegesundheit sowie zum 
neuen Kutschenführerschein. 
 
 
Norbert Eichkorn Dr. Frank Augsten 
Präsident des Landesamtes  
für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

Kommissarischer Präsident der  
Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft 

  
Matthias Tanz Andreas Lorenz 
Vorsitzender des Pferdezuchtverbandes  
Sachsen-Thüringen e. V. 

Präsident des Landesverbandes  
Pferdesport Sachsen e. V. 

  
Dr. Kati Schöpke 
Landstallmeisterin 
Sächsische Gestütsverwaltung 

Programm 
 
09:00 Uhr Einlass, Imbiss 

09:30 Uhr Begrüßung 
Norbert Eichkorn, Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

09:45 Uhr Entwicklungen in den deutschen Landesverbänden von Pferdezucht 
und Pferdesport vor dem Hintergrund einer sich wandelnden Gesellschaft 
Dr. Christina Münch, Geschäftsführerin der HorseFuturePanel UG Göttingen 

 

10:30 Uhr Wie züchtet man einen Rappen? – Aktueller Kenntnisstand zur 
Farbvererbung und Farbcodierung beim Pferd  
Dr. Monika Reißmann; Humboldt-Universität zu Berlin, Department für Nutzpflanzen- 
und Tierwissenschaften 

11:15 Uhr  Pause 

11:45 Uhr Richtig (pferdegerecht) Reiten reicht! – Aber was heißt eigentlich -
pferdegerecht Reiten? 
Uwe Spenlen, Vorsitzender der FG Amateur Ausbilder im Deutschen Reiter- und 
Fahrerverband, Internationaler Grand Prix-Richter und Trainer A, Rösrath 

12:30 Uhr Auszeichnungen und Ehrungen 

12:45 Uhr  Mittagspause 

13:45 Uhr Workshop 1: 
Der neue Kutschenführerschein ab 01.06. 2017 und was sich 
für Privatpersonen und Gewerbe geändert hat 
Anna-Sophie Röller, Abteilung Breitensport, Vereine & Betriebe, Deutsche Reiterliche 
Vereinigung e. V. (FN), Warendorf 

13:45 Uhr Workshop 2:  
Die Druse – eine (fast) unendliche Geschichte 

  Dr. Uwe Hörügel, Sächsische Tierseuchenkasse, Dresden 

14:30 Uhr  Pause – Zeit, die Örtlichkeit zu wechseln! 

14:45 Uhr Präsentation der Hengste des Landgestütes Moritzburg in der Reithalle 
Hengstbesetzung der Deck-/Besamungsstation Graditz in 2018  
Dr. Kati Schöpke, Sächsische Gestütsverwaltung, Moritzburg 

ca. 15:15 Uhr Abschluss der Veranstaltung – ggfs. Besichtigung der ersten Fohlen 

 
Die Veranstaltung ist anerkannt zur Lizenzverlängerung für Zuchtrichter und Trainer (4 LE). 


